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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Rr. 2l9.
Samstag den 26. September 1874.

Concursverlautbarung.
Bei der k. k. Seebehörde in Trieft ist eine

Conceptsprakticanten-Stelle womit das Ndjutum
jährlicher sechshundert Gulden verbunden ist, zu
besetzen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre gehö-
rig instruierten, mit dem Nachweis über die ord-
nungsmäßig absolvierten juridisch-politischen Stu-
dien und die vollkommene Kenntnis der deutschen
und italienischen Sprache belegten Gesuche

b i n n e n 4 Wochen,
vom 10. September l . I . angesangen, an die
k. k. Seebehörde gelangen lassen.

Trieft, am 9. September 1874.

V o n der k. k. S'eebe Horde.

(451—2) Nr. 7902.

Kundmachung.
M i t 15. September 1874 wurde der Ver.

schleiß einer neuen Cigarrettensorte (Virginier-
Mgaretten) activiert. Der Preis der Virginier-

Cigaretten beträgt beim Verkaufe von den Groß-
verschleißern an die Konsumenten im Großen sür
100 Stück 85 kr., und beim Verlause von den
Großverschleißern und Trafikanten an die Consu
menten im Kleinen für ein Stück 1 kr.

Laibach, am 15. September 1874.
O . k. Finanzdireclion.

(453—2) Nr. 12680.

Postezpedientcnstelle.
Die Postexpedientenstelle bei dem k. k. Post-

amte in Dilce, womit die Iahresbestallung pr.
150 ft. und das Amtspauschale pr. jährliche 40 ft.
verbunden ist, ist gegen Leistung der Caution pr.
200 f l . und gegen Dienstvertrag zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
eigenhändig geschriebenen Gesuche, unter Nachwei-
sung des Alters, Standes, Schulbildung, des sitt-
lichen und moralischen Wohlverhaltens und der
Vermögensverhältnisse

b i n n e n d r e i Wochen

bei der k. k. Postdirection in Trieft einzubringen,
und darin anzugeben, ob sich dieselben bereit er-

klären, ein zum Postbetriebe geeignetes Locale bei-
zustellen.

Trieft, am 20. September 1874.
Von der k. k. Poftdirection.

M7)
Kundmachung.

Die Aufnahme der Schüler in die hierortige
l . k. Oberrealschule wird den

1 1 . , 1 2 . und 13 . O k t o b e r ,
vormittags von 8 bis 12, nachmittags von 3 bis
5 Uhr im neuen Realschulgebäude vorgenommen.

Die Aufnahms-, Wiederholungs und Nach
tragsprüfungen werden an den nächstfolgenden Ta
gen abgehalten werden.

I n die erste Klasse neu eintretende Schüler
haben mittelst eines Tauf- oder Geburtsscheines
nachzuweisen, daß sie das 10. Lebensjahr zurück
gelegt oder es im ersten Quartale desselben Schul<
jahres zurücklegen werden.

Die Einschreibtafe, welche von allen neuein-
tretenden Schülern zu entrichten ist, beträgt 2 ft.
10 kr. ö. W.

Laibach, den 25. September 1874.
V o n der Direct ion der k. k. Vberrealschule.


